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Reichs-Geſetzblatt. 


M 29. 


Inhalt: Verordnung, betreffend die Einberufung des Neichskags. S. 291. 


(Nr. 1265.) Verordnung, betreffend die Einberufung des Reichstags. Vom 9. Auguſt 1878. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden Deutſcher Kaiſer, König 
von Preußen 2. 

verordnen auf Grund des Artikels 12 der Verfaſſung, im Namen des Reichs, 
was folgt: 
Der Reichstag wird berufen, am 9. September dieſes Jahres in Berlin 
zuſammenzutreten, und beauftragen Wir den Reichskanzler mit den zu dieſem 
Zwecke nöthigen Vorbereitungen. 

Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Kaiſerlichen Inſiegel. 

Gegeben Homburg v. d. H., den 9. Auguſt 1878. 


Im Allerhöchſten Auftrage Seiner Majeſtät des Kaiſers: 
(L. S.) Friedrich Wilhelm, Kronprinz. 


Otto Graf zu Stolberg. 
d 


Herausgegeben im Reichskanzler ⸗Amt. 
ſbuchdruckerel (unter Reichsverwaltung). 
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Berlin, gedruckt in der vormaligen Geheimen Ober⸗Ho 
Reichs ⸗Geſetzbl. 1878. 
Ausgegeben zu Berlin den 12. Auguſt 1878. 
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